
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 51

Rubrik: Briefkasten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


KASTEN
Der Bauch-Illustrator

Lieber Nebi I

Hier ein Ausschnitt:

hat fîct) oom g}tafot=ÜJlaler

pm Itterarifdb feinfühligen J8ûU(l)=3ttujtrator
geroanbelt.

Dar; man vom Schminken der Wangen und
Lippen nun auch zur Bauch-Illustration
Ubergegangen ist, hat eigentlich nichts Verwunderliches,

und daf) es für die Bauch-Illustration
eines «feinfühligen» Malers bedarf, leuchtet
ein. Oder wird künftig das Arsenal der Damen
neben dem Lippenstift auch noch einen Bauch-
Stift enthalten!

Freundliche Grühe J. H.

Lieber J. H.

Nein, das glaube ich nicht. Die Bauch-
Illustration, die ich schon lange habe kommen
sehen, ist ja nichf, wie die Lippen- und Nägel-
Bemalung, mit dem blofjen Anstreichen von
Rot oder Blau erledigt. Es handelt sich da
gewifj um Bilder, Szenen aus dem Familienleben
oder aus beliebten Romanen und Filmen,
eventuell auch Portraits, je nach dem
Geschmack und der Vorliebe der Bauch-Besitzerinnen

und -besitzer. Denn die Bauch-Illustration
bleibt bestimmt nicht auf das weibliche

Geschlecht beschränkt. Erinnere Dich doch nur
der Tätowierungen auf den Armen und der
Brust der Seeleute. Ich kann mir gut denken,
dafj die Bauch-Illustration so in Mode kommt,
dafj Leute, die das nötige Kleingeld haben,
zu den berühmtesten Bauch-Illustratoren fahren,

wie sie früher zu dem Medizinmann mit
den Affendrüsen oder zu den Psychoanalytikern

gefahren sind. Eine sehr begrüfjenswerte
Erweiterung des Tätigkeitsfeldes unsrer Maler
und Malerinnen, die ja sowieso heute über
Mangel an Aufträgen klagen. Es ist auch
verständlich, dafj man, wenn schon überhaupt,

den Bauch mit Illustrationen versieht, denn
von den rückwärtigen Flächen hat man selber
gar nichts, während man so ein hübsches Bild
auf dem Bauch in aller Ruhe bei der Siesta
betrachten und sich daran ergötzen kann. Auch
der Mode wird die Geschichte neuen Auftrieb
geben. Denn, wer sich im Besitz einer besonders

hübschen, künstlerisch wertvollen Bauch-
Illustration weifj, wird ja den Wunsch haben,
den Wilhelm Busch in die Worte fafjf: denn
guter Menschen Hauptbestreben ist, andern
auch etwas abzugeben. So kann ich mir eine
Mode denken, bei denen die Westen mit
Fenstern versehen sind, die man auf und zu klappen

kann, und man wird in Freundeskreis die
Frage hören: haben Sie schon den Alexanderzug

auf dem Bauch des Generaldirektors X.
oder die reizende Karikatur der Bundesversammlung

auf dem Bauch des Nationalrats Y.
gesehen, oder die prachtvolle Darstellung der
Ovationen für Furtwängler auf dem Bauch des
Stadtrats Z. Ein weites Feld. Wir gehen
farbigen Zeiten entgegen. Ich hab meine
Freude dran und es wird noch so weit kommen,

dafj man die Leute mit den Riesenbäuchen

beneiden und es ihnen gleich zu tun
versuchen wird.

Freundliche Grühe Nebi.

Spät kommt Ihr, doch Ihr kommt.

Lieber Nebelspalter
In der Beilage Ubersende ich Dir, nachdem

Du das Jubiläum so gut überstanden hast,
einen Brief, den ich heufe (am 2.3. November
1944) erhalten habe. Er stammt vom Zürcher-
Verein Basel, wie Du auf dem Briefkopf siehst,
und lautet:

Liebe Züribieter!
Es Sankt Jakobsfäscht ischt ja na nie ohni

de ZUriverein Basel abghalte worde. Drum
wämer au jezt zur letschte und gröschfe
Gedänkfir e stattlichi Zahl vo ZUrchermanne
um öises Banner sammle. Mer träffed is

punkt 7.15 a der Egge Clarastraft-Claragrabe
und begleited öiseri Fahne uf de Fäscht-

plafz Sankt Jakob.
Nach der Fir träffed mer is alii am

reservierte Fäschtplatztisch und wärded wol gärn
mit zwee Franke, wo de Kassier jedem
mitmarschierte Vereinsmitglied i d'Händ trucke
wird, die verlorene Schweifjtröpfe kompensiere.

Mir hoffed uf rächt vil Amäldige und
grUefjed für de ZUriverein Basel

de Vorschtand.
NB. Vereins- und Fäschtabzeiche nüd ver¬

gässe.

Zuerst war ich erstaunt, aber dann muhte
ich Uber den verschlafenen ZUrihegel lachen.

Vielleicht haf ihn die neue Schlacht in der
Nähe geweckt!

In der Hoffnung, auch Dir ein Lachen
abgerungen zu haben, grüfjt Dich Fritz.

Lieber Fritz!
Stell Dir vor, wenn die Geschichte bei einem

Berner Laupenfest passiert wäre Aber einem
Zürcher in Basel Das ist derart
unwahrscheinlich, dafj man nach andern Erklärungen
suchen muh. Wie Du als Zürcher selber weifjt,
sind die Zürcher sehr fortschrittlich gesinnte,
der Zukunft geöffnete Leute. Wie, wenn sie
etwa schon zum nächsten St. Jakobsfest recht-

PVin
Mousseux

et Champagne
La plus ancienne
Marque suisse

Frühturnen Knie beugen I

Söndagsnisse SIrix

zeitig eingeladen hätten? Wenn der Plan
bestünde, die 501. Gedenkfeier mit Zürcher
Kräften so grofjartig auszugestalten, dafj man
dann überhaupt keine Steigerung mehr fertig
bringen kann und das nächste zum letzten
Fest erklären mufj. Die Wendung «zur letschte
und gröschte Gedänkfir» deutet in dieser
Richtung. Ich kann Dir also nur raten, Dich jetzf
anzumelden.

Es grühf Dich Dein Nebelspalter.

Der Original-Samichlaus

Lieber Nebi!

VERSCHIEDENES
47935) Original*

öamiöjtaus
mit Ianaiäbr. (Etfa&runa.
(garantie f. 3ufrieben6ett
j§rt. 3.. Xclecfi. 23 31 88.

Siehe da, mit Betrübnuss habe ich bei der
LektUre der Rubrik «Verschiedenes» festgestellt,

daf) selbst der Original-Samichlaus
so unter den Zeiten leidet, daf) er für einen
Besuch Fr. 3. verlangen muf) Daf) er eine
langjährige Erfahrung in seiner Branche hat,
glaubt ihm wohl jedermann

Freundlichen Gruh Harold.

Lieber Haroldl
Du hast recht, es isf betrüblich, wie weit wir

es gebracht haben und, trotzdem es unfer
«Verschiedenes» steht, finde ich, dah sich da
Verschiedenes aufhört. Sehen möchte ihn aber
doch, diesen Traum meiner Jugend, an den
ich geglaubt habe, bis ich meines Vaters Stiefel

unter dem Mantel und seine Stimme unter
dem Bart erkannt habe, trotzdem er sich
bemühte, auf der Basis von «gäll du kennsch mi
nit» zu reden. Worauf ich leider frech wurde
und demzufolge mit der Rute unliebsame
Bekanntschaff machte. Seif jener Zeit hatte ich
den Glauben an den Samichlaus verloren, und
nun kommt er leibhaftig, es gibt ihn und für
3 Franken kommt er ins Haus. Er gibt sogar
Garantie für Zufriedenheit, die wir doch alle
momentan so nötig hätten. Und alles für 3

Franken; ich finde das geradezu geschenkt.
Freundlichen Grufj Nebi.

Der Weisllog Biller ist eine Vertrauensmarke,
seil 60 Jahren bewahrt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungslördernd und appetitanregend.
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vsr Vsuck-Illu5ttstor

I.ivker «ebil
«ie? «in Xuttcknitt:

hat sich vom Plakat-Maler
zum literarisch feinfühligen Bauch-Illustrator
gewandelt.

vsh msn vom Zcnminken «ler Wsngen un«l

I.ippen nun suck iur vsuck-IIIuttrstion über-
gegsngen iit, kst eigentlick nicktl Verwunrler-
liekei, uncl clsk st tu? «tie tZsuck-IIIuttrstion
eines «teintukligen» ivìslerl beclsrt, leucktet
ein. Ocler «ircl Iciintlig «ist ^rtensl «Ier vsmen
neben «lem ii.ippenliitt suck nock einen vsuck-
Ztitt entkslten l

?reun«IIicne Vrllhe i. ii.
i.istzsr i. i-i.

i^tsin, ciss gisuizs ick nickt. Ois ösuck-
liiustrstion, ciis ick sckon isngs ksizs icommsn
ssksn, isi js nicki, wis ciis i.ipszsn- unci t^tsgsi-
ösmsiung, mit cism iziohsn ^nstrsicksn von
koi ocisr öisu srlsciigi. iis ksncisii sick cis gs-
wit- um IZiicisr, Zrsnsn sus cism ^smilisnlsizsn
ocisr sus izsiisiztsn iîomsnsn unci ^iimsn,
svsntueii suck ?orirsits, js nsck cism Os-
sckmscic unci cisr Voriisos cisr iZsuck-IZssiirs-
rinnsn unci -lzssiirsr. Osnn ciis iZsuck-iiiustrs-
tion izisiizt tzssiimmt nickt sut ciss wsiiziicks
Ossckisckt izssckrsnici. ^rinnsrs Oick ciock nur
cisr Istowisrungsn sut cisn ^rmsn unci cisr
IZrust cier 5seisuis. ick icsnn mir gut cisnicsn,
cisk ciis ösuck-iiiustrstion so in nnocis icommt,
ctsh I.suts, ciis ciss nöiigs i<isingsici ksizsn,
ru cisn izsrükmtsstsn IZsuck-Iiiustrstorsn tsk-
rsn, wis sis trüksr ru cism /^sciirinmsnn mit
cisn ^ttsncirüssn ocisr ru cisn ?svckosnsivti-
icsrn gstskrsn sinci. iiins sskr lzsgrühsnswsrts
I^rwsiisrung ciss Isiigicsitstsiciss unsrsr /vìsisr
unci ^/sisrinnsn, ciis js sowisso ksuis ülzsr
/Msngsi sn ^uitrsgsn icisgsn. Ls ist suck vsr-
sisnciiick, cish msn, wsnn sckon üizsrksuot,

cisn IZ s u c k mit iiiustrstionsn vsrsiskt, cisnn
von cisn rüctcwsrtigsn îiscksn ksi msn ssiizsr
gsr nickis, wskrsnci man so sin küizzckss iZiici
sut cism iZsuck in siisr kuks lzsi cisr 5issis Izs-
trscktsn uncl sick cisrsn srgöirsn icsnn. ^uck
cisr /v^octs wirci ciis (Zssckickts nsusn ^utirisiz
gsizsn. Osnn, wsr sick im IZssitr sinsr izsson-
cisrs küizscksn, icünstisrisck wsrivoiisn IZsuck-
Iliustrstion wsih, wirci js cisn Wunsck ksizsn,
cisn Wiiksim kusck in ciis Worts tsht: cisnn
guisr /v>snscksn ktsuptlzsstrsizsn ist, sncisrn
suck stwss sizrugsizsn. 5o icsnn ick mir sins
/^ocis cisnicsn, izsi clsnsn ciis Wssisn mit I-sn-
stsrn vsrssksn sinci, ciis msn sut unci ru iclso-
osn Icsnn, unci msn wirci in i^rsuncissicrsis ciis
^rsgs körsn: ksizsn 5is sckon cisn ^isxsncisr-
rüg sut cism iZsuck ciss Osnsrsiciirsictors X.
ocisr ciis rsirsncls Ksriicstur cisr öuncissvsr-
sammiung sui cism ösuck ciss t>istionsirsts V.
gsssksn, ocisr ciis orscktvoiis Osrsisilung cisr
Ovstionsn iür f^uriwsngisr sui cism IZsuck ciss
5tscitrsts kiin wsitss ^sici. Wir gsksn
tsrizigsn Zsiisn sntgsgsn. Ick kslz msins
i^rsucis cirsn unci ss wirci nock so wsit Icom-

msn, cish msn ciis l.suis mit cien kissenizsu-
cksn lzsnsicisn unci ss iknsn gisick ru tun
vsrsucksn wirci.

^reuncliicks Orühs t^islzi.

5pst kommt Ikr, ciock Ikr kommt.

I.ieber «ebeltpslter
In 6er veilsge ubertencle ick vir, nsckrlem

vu clss iubilsum so gut llberttsnelen kstt,
einen vriet, «Ien ick keute ssm IZ. November
19441 erksiten ksbe. kr ttsmmt vom Illrcker-
Verein vstel, «rie vu sut clem vrletkopt tieklt,
un6 Isutet:

I.!ebe luribieter!
Zsnlct islcobttstckt isckt js ns nie okni

«Ie lurivsrein 0s»el sbgkslte vorele. vrum
v»smer su jert iur lettckte un«l grötckte
VerlSnIctir e ttsttlieni ?skl vo lurcksrmsnne
um öilel vsnner tsmmle. ivter trSttecl it
Punkt 7.15 s «ter kgge cisrsttrshcisrsgrsbe
uncl begleite«! Sitsri ?skne ut «ie t-Stekt-
plstk Zsnlct islcob.

«sck cler ?!r «riitteel mer !t sll! sm reier-
vierte i^Stcktplstitiick unel v»SreIe«I wol g-iirn
mit iv»ee ?rsntce, «o «le Xsltier jsrlem mit-
msrickierte Vereintmitglleel i «IXsnrl »rucke
«ircl, «iie verlorene 5ck«reihtrcipte tcompen-
tiere.

i^ir Kolter! ut rsckt vil ^mslrlige unrl
griiehe«! tur «Ie lüriverein iZstel

«Ie VortektsnrI.
«0. Vereint- unei i?St«ktsbieicke nii«t ver-

g»tt«.

/uertt vsr ick erltsunt, sber «lsnn muhte
ick iiber clen vericklstenen ?llrîkegel Iscken.

Vielleickt kst ikn «Iie neue Zckisckt in «Ier

«iike gsvectctl
In «ler «ottnung, suck vir ein t.scken

Abgerungen iu ksben, grüh» Vick krîtr.

I.isizsr ^riir!
5isii Oir vor, wsnn ciis (Zssckickts izsi sinsm

ösrnsr i.supsntsst psssisri wsrs I ^lzsr sinsm
?ürcksr in össsl Oss ist cisrsri unwskr-
scksiniick, cish msn nsck sncisrn I^ricisrungsn
sucksn muh. Wis vu sls lürcksr ssiizsr wsiht,
sinci ciis lürcksr sskr tortsckrittiick gssinnts,
cisr ^uicunti gsöttnsis I.suts. Wis, wsnn sis
stws zckon rum nscksisn Zt. isicoosissi rscki-

Vin I^lousssux

plus sncienneâ Ivtârque suisse

^ubturnsn Xnis lzsugsn

rsitig singsiscisn ksitsn? Wsnn cisr k'Isn Izs-
stüncis, ciis 501. Oscisnictsisr mit r^ürcksr
Xrsttsn so grohsrtig susrugssisitsn, cish msn
cisnn üosrksuot Icsins 8tsigsrung mskr tsrtig
izringsn Icsnn unci ciss nscksts rum istrtsn
5sst srlclsrsn muh. Ois Wsnciung «rur istsckte
unci gràsckts Qscisnlctir» cisutst in ciisssr kick-
tung. ick icsnn Oir siso nur rstsn, Oick jstrt
snrurnslclsn.

tîz grllht Oick Osin >>lsizslsosltsr.

vsr 0rlginsl-5smicklsu5
I.ieber «ebi

47935) Original-
Samichlaus

mit langjähr. Erfahrung.
Garantie s. Zuîriedenheit
Fi, 3.. Televh, 23 318«.

5ieke cls, mit vetrübnuti ksbe ick bei «ler

I.vIltUr« cler kubrilc «Vsr»ck!e6ensl» tettge-
tteilt, 6sh telbtt cler Originsl-5smicklsut
lo unter «len Zeiten leirle«, «Ish er tur einen
vetucn ?r. Z. verlsngen muh I vsh or eine
lsngjskrige t-rtsnrung în teiner vrsncke kst,
glsubt ikm «okl jeelermsnn I

?reun«IIicken Vruh I ttsrolcl.

l.islzsr t-isrolcii
Ou ksst rscki, ss ist izsirüizlick, wis wsit wir

ss gsizrsckt ksizsn unci, iroirclsrn sz unisr
«Versckiscisnsz» siskt, tincis ick, cish sick cis
Vsrsckiscisnss sutkört. 5sksn möckts ikn sizsr
ciock, ciisssn Irsum msinsr iugsnci, sn clsn
ick gsgisuizt ksizs, Izis ick msinss Vstsrs 5tis-
tsl untsr cism ^snisi unci ssins Ztirnms untsr
cism ösrt sricsnnt kstzs, trotrcism sr sick izs-
mükis, sut cisr IZssis von «gsi! ciu icsnnsck mi
nit» ru rscisn. Worsus ick Isicisr trsck wurcis
unci cismrutolgs mit cisr kuts uniisizssms iZs-
icsnntsckatt msckts. 5sit jsnsr Tsii ksits ick
cisn cZisuizsn sn cisn 5smickisus vsriorsn, unci

nun Icommt sr isilzksttig, ss giizi ikn unci tür
Z lrsnlcsn icommt sr ins i-isus. Iïr giizt sogsr
L?srsniis tür ^utriscisnksit, ciis wir ciock siis
momsnisn so nöiig ksttsn. l»Inci siiss tür Z

r^ranicsn: ick tincis ciss gsrscisru gsscksnici.
I^rsunciiicksn Oruh >>isizi.
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